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VERO Scaffolding EOOD

• Umfangreicher Anbieter von Gerüstbaudienstleistungen

• Regional und international aktiv

• Ganzheitliche Dienstleistungen

• Individuelle Industrie- und Raumgerüste

• Fassadengerüste, Hängegerüste

• Eigenes Ingenieurbüro zur Durchführung der 
Ausführungsplanung, Beratung, Erstellung von CAD 
Zeichnungen und statischen Berechnungen

• 5500 Tonnen Modulgerüst

• Personen- und Lastenaufzüge von 0,5 – 2,5 Tonnen

• Seit 2013 VERO Digital Solutions als Treiber der 
Digitalisierung im Baugewerbe

Einführung
Vorstellung des Transfernehmers
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Gymnasium Theodorianum Paderborn

Industriedenkmal Wasserturm Phönix West Dortmund



• Erstes Fraunhofer-Institut in der 
Innovationsregion OWL

• Direktorium mit 3 Forschungsabteilungen:

• Scientific Automation (Prof. Trächtler)

• Produktentstehung (Prof. Dumitrescu)

• Softwaretechnik & IT-Sicherheit (Prof. 
Bodden)

• 200 Mitarbeitende (Stand August 2019), 
mehrheitl. wiss. Mitarbeiter 
und Senior Experten

• 13 Mio. € Forschungsvolumen in 2019

Einführung
Vorstellung des Transfergebers
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VERO Digital Solutions

• Entwicklung und Vertrieb der App BauBuddy

• Digitale Erfassung von Abläufen auf der Baustelle

• Eintragen der Auftrags-bezogenen Daten

 Weiteres Automatisierungspotential

Unsachgemäße Nutzung von Geräten/Systemen auf der 
Baustelle

• Nutzung von Aufzügen ohne Berechtigung

• Heterogene Nutzung unterschiedlicher Dienstleister

• Beschädigungen an Systemen

 Digitalisierung auch im Bereich der Baustellensysteme?

Einführung
Motivation/ Ausgangssituation für das Transferprojekt
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https://baubuddy.de/

http://www.realfragment.de
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Entwicklung und prototypische Umsetzung eines 
Zugangs- und Kontrollsystems

• Anwendung Baugüteraufzug

• Elektronik mit Kontrollfunktion

• Registrierung von Nutzern

• Erteilung von Freigaben

• Logging von Nutzungsverhalten

• Design eines Controllers

• Entwicklung der Funktionalität

 Grundlage für die Realisierung von Pay-per-
Use-Geschäftsmodellen

Zielsetzung
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Icons made by https://www.flaticon.com



Konzipierung des Zielsystems

• Systematische Vorgehensweise 
zur Spezifikation des Kontroll-
und Zugangssystems

• Erarbeitung von Use-Cases für 
die spätere Nutzung

• Ableitung von Anforderungen an 
das System

• Modellbasierter Ansatz: 
Erarbeitung eines 
Systemmodells

• Domänenspezifische 
Ausarbeitung

• Inbetriebnahme des Controllers

Vorgehensweise
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• System Footprint mit Use-Cases, 

Hauptmerkmalen, Hauptkomponenten und 

Schnittstellen

• Konkretisierte Use-Cases

• Einheitliche Beschreibung des UCs

• Beschreibung wesentlicher Schritte

• Ausgearbeitetes Umfeldmodell

• Einflüsse durch Umgebung

• Schnittstellen zu umliegenden 

Systemen

• Abgeleitete Anforderungen

• Verknüpft mit UCs und Umfeldmodell

• Durchgängiges Vorgehen

Ergebnisse
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Umfeldmodell

Use-Cases

Verbindlichkeit:

Bitte auswählen!
F01 Das Gesamtsystem muss/müssen Firmwareupdates über BLE erhalten können UC2

F02 Das Gesamtsystem wird/werden die Anmeldung des Nutzers über eine Mifair-Karte registrieren UC1, UE5, UE7

F03 Das Gesamtsystem muss/müssen Mifair-Karten beschreiben können UC6, UE7

F04 Das Gesamtsystem muss/müssen die Versorgungsspannung des BGA unterbrechen können wenn keine Anmeldung vorliegt UE6

F05 Das Gesamtsystem muss/müssen visuelles Feedback geben UE5

F06 Das Gesamtsystem muss/müssen zur Nutzungsverwehrung des Aufzuges die Versorgungsspannung des BGA unterbrechen können wenn der Nutzer keine Berechtigung hat UC8

F07 Das Gesamtsystem muss/müssen eine Belastungssituation erkennen UC1, UC5

F08 Das Gesamtsystem muss/müssen zwischen Leerfahrt und Belastungsfahrt unterscheiden können UC5

F09 Das Gesamtsystem muss/müssen Leerfahrten freigeben UC7

F10 Das Gesamtsystem muss/müssen Lastfahrten nach Berechtigung freigeben UC1, UC5

F11 Das Gesamtsystem muss/müssen den Stromfluss des BGA-Antriebes erfassen UC5

F12 Das Gesamtsystem muss/müssen den Strom des BGA-Antriebes im Lastfall aufzeichnen UC5

F13 Das Gesamsystem muss/müssen den Strom des BGA-Antriebes im Lastfall speichern UC5

F14 Das Gesamtsystem muss/müssen eine Lastfahrt dem berechtigten Nutzer zuordnen UC5

F15 Das Gesamtsystem muss/müssen extern OTA Zugriff auf den Speicher erlauben UC10

F16 Das Gesamtsystem sollte(n) eine Manipulation (min 10 Sekunden anhaltende Vibration im Stillstand) erkennen UC9, UE6

F17 Das Gesamtsystem muss/müssen eine Temperaturüberwachung beinhalten UE1

F18 Das Gesamtsystem muss/müssen eine Feuchtigkeitsüberwachung beinhalten UE4

F19 Das Gesamtsystem muss/müssen eine Versorgungsspannungsüberwachung beinhalten UE8

F20 Das Gesamtsystem muss/müssen mit einer möglichen Firmenzentrale über Wifi kommunizieren UE5

F21 Das Display muss/müssen eine erkannte Manipulation anzeigen UC9, UE6

F22 Das Display muss/müssen die Berechtigung der Beförderung des Nutzers darstellen UC1, UC4, UE5

F23 Das Display muss/müssen den Berechtigungszeitraum des Nutzers darstellen UC4, UC1, UE5

F24 Die Platine muss/müssen den Aufzug freischalten wenn der Nutzer die Berechtigung hat UC1

F25 Die Platine muss/müssen die Berechtigung des Nutzers mithilfe der Mifair-Karte überprüfen UC1

F26 Der Antrieb des BGA wird/werden über das Relais geschaltet UC1, UC7, UC8

F27 Die Taster muss/müssen haptisches, mechanisches Feedback geben UE5

HW01 Das Gesamtsystem wird/werden aus der Box und der Platine bestehen

HW02 Das Gesamsystem muss/müssen über eine 24 Volt Spannungsversorgung gespeist werden UE8

HW03 Die Box muss/müssen einen Displaytausch ermöglichen UE8

HW04 Die Box wird/werden mit einer 24V DC Spannung aus dem Schaltschrank betrieben UE8

HW05 Die Box wird/werden optional durch einen Akuu betreibbar sein UE11

HW06 Die Box wird/werden eine Signalleuchte beinhalten UC9

HW07 Die Box wird/werden ein Signalhorn beinhalten UC9

HW08 Die Box wird/werden über ein Display verfügen UE5

HW09 Die Box wird/werden mindestens 4 bis maximal 8 Taster beinhalten UC4, UC6

HW10 Die Box sollte(n) über Status-LEDs verfügen UC4, UE5

HW11 Die Platine wird/werden eine Wifi Schnittstelle beinhalten UE5, UE9

HW12 Die Platine muss/müssen einen Virbrationssensor beinhalten UC9, UE6

HW13 Die Platine wird/werden eine RFID/NFC Schnittstelle beinhalten UC1, UE5

HW14 Die Platine muss/müssen über eine BLE Schnittstelle verfügen UC2, UC3, UC10, UE5

HW15 Die Platine wird/werden einen 8CH Output beinhalten UC4, UC6, UC9, UE5, UE6

HW16 Die Platine wird/werden einen Temperatursensor beinhalten UE1

HW17 Die Platine wird/werden einen Feuchtigkeitssensor beinhalten UE4

HW18 Die Platine wird/werden einen Vibrationssensor beinhalten UC9

HW19 Die Platine wird/werden über eine Low-Power MCU verfügen UE11

HW20 Die Platine wird/werden einen Mikrobus beinhalten UE9

HW21 Die LEDs wird/werden über einen 8CH Output mit der Platine konnektiert UC4, UE5

HW22 Ein Relais muss/müssen über den Ausgang mit der Platine verbunden werden UC1, UC7, UC8

HW23 Die Taster wird/werden über einen 8CH Input mit der Platine konnektiert UE5

HW24 Die Spannungsversorgung wird/werden aus dem Schaltschrank des BGA erfolgen UE8

RB01 Die Box muss/müssen Schutzklasse IP 68 erfüllen UE1, UE2, UE4

RB02 Die Komponenten sollte(n) eine Langzeitverfügbarkeit ausgewiesen haben (tbd: Zeitraum definieren) UE8

RB03 Der 8CH Output muss/müssen Schutzklasse IP 68 erfüllen UE1, UE2, UE4

RB04 Die Taster muss/müssen vandalismussicher ausgeführt sein und der Schutzklasse IP 68 entsprechen UC9, UE6

RB05 Das Display muss/müssen für einen Temperaturbereich von -20 bis 70 Grad C tauglich sein UE1

RB06 Das Display muss/müssen bei starker Sonneneinstrahlung und Dunkelheit gut ablesbar sein UE10

RB07 Der Abstand beim Registriervorgang zwischen Karte und Box wird/werden 1 cm nicht überschreiten UC1, UE5

RB08 Der Nutzer wird/werden sich über eine Mifare-Karte an der Box registrieren UC1, UE5
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• Ausdetaillierte Anforderungen

• Formulierung nach einheitlichem Muster

• Platinenlayout entwickelt

• Softwarefunktionalität umgesetzt

• Ansteuerung von Aktoren

• Auslesen von Sensoren

• Verarbeitung von Daten

• Gefertigter Prototyp

• Inbetriebnahme erfolgt

Ergebnisse
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Platinenlayout

Prototyp
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Resümee

• Prototyp eines BGA-Zugangs- und 

Kontrollsystems

• Basis für Serienentwicklung

• Basis für weitere Anwendungen

• Methodisches Vorgehen als Werkzeug für 

VERO nachhaltig nutzbar

Ausblick

• Inbetriebnahme an realem System

• Serienentwicklung des Produktes durch Partner 

in OWL

• Übertragung des Produktes auf weitere 

Anwendungsfälle

• Vermarktung des Produktes durch VERO

Resümee  und Ausblick
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